
Dienstag, 17. Mai 2011 | Nr. 113 11Lokalsport
.

Allerletztes
Aufgebot

Moosach – Einen klaren
5:2-Derbysieg fuhren die Ki-
cker des TSV Zorneding II
bei der Reserve des TSV
Moosach ein. Jürgen Werner,
Trainer der Moosacher, zeigte
sich als fairer Verlierer: „Wir
haben verdient verloren. Hät-
ten wir uns in Durchgang
zwei besser konzentriert, wä-
ren mehr Treffer möglich ge-
wesen.“ Schon zur Halbzeit
war die Messe gelesen, da
stand es bereits 4:1 für die
Gäste – einen großen Anteil
am TSVZ-Dreier hatte Max
Mader, der gleich dreimal ein-
genetzt hatte. Die weiteren
Treffer für sein Team besorg-
ten Christian Bayer sowie
Dominik Ebert, für Moosachs
Zweite betrieben Andreas
Blank sowie Tobias Seiler Er-
gebniskosmetik zum 2:5. pöp

Moosach II: Dinglreiter, A. Seiler, Behrndt,
Blank, Karl, Schlapat, Lederer, Bibic, Mati-
jevic, Kähm, T. Seiler, Stürzer, Stinauer.

TSV Zorneding II: Wagner, Schellinger,
Kalwarowsky, Akkin, Glonner, Schneider,
Bayer, Werner, Mader, Ebert, Tristl, Lech-
ner, Turcanu, Gudenschwager.

Steinhöring – Man sei, so
Klaus Hufschmid, Pressewart
des SV Hohenlinden, mit
dem „allerletzten Aufgebot“
zum Derby beim TSV Stein-
höring II gereist – und dem-
entsprechend mager sei auch
die Leistung auf dem Feld ge-
wesen. Hufschmids Fazit
über das Duell der Reserven,
das Steinhöring mit 2:1 für
sich entscheiden konnte:
„Das Spiel war gelinde gesagt
auf beiden Seiten grausam,
mit vielen Fehlern und langen
Bällen.“ Thomas Ziller hatte
den SVH II sogar mit 1:0 in
Front gebracht (43.), doch in
Durchgang zwei drückte
Steinhöring aufs Tempo und
sicherte sich mit einem Dop-
pelschlag den 2:1-Sieg. Davor
hatten die Platzherren schon
zweimal die Latte getroffen,
doch auch Hohenlindens Re-
servekicker waren zu guten
Chancen gekommen. pöp

SV Hohenlinden II: Matzig, Knauer, Mey-
er, Baum, Hufschmid, John, Speckmaier,
Anzenberger, Luongo, Maier, Ziller.
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FUSSBALL
IN KÜRZE

COMMERZBANK-POTT
Jetzt anmelden
Amateurfußball-Vereine,
aufgepasst: Bis zum 10. Ju-
ni können sich die Clubs
für den mit 10 000 Euro
dotierten Commerzbank-
Pott bewerben. Mitma-
chen können alle Vereine
aus Oberbayern mit erfolg-
reicher Jugendabteilung,
ehrenamtlichem Engage-
ment und aktiver Integra-
tionsarbeit. Die Bewerber
können zudem noch ein
Training mit Ex-Profi Jim-
my Hartwig gewinnen, der
insgesamt zehn Regional-
sieger auf dem heimischen
Grün besuchen wird. Aus
den gesammelten Eindrü-
cken wählen er und eine
Jury dann den Sieger des
Potts aus. Das Bewer-
bungsformular kann als
PDF unter www.com-
merzbankpott.de herun-
terladen werden oder ist
direkt in den Filialen der
Commerzbank Südbayern
erhältlich. Wichtig dabei:
Die Bewerber müssen ei-
nen guten Grund nennen,
warum sie die 10 000 Euro
für ihren Verein brauchen.

C-KLASSE 1
Halbes Dutzend
Ein halbes Dutzend Tref-
fer fing sich Spielertrainer
Manfred Svoika mit sei-
nem Team (C 1, Inn/Salz-
ach) beim TSV Brannen-
burg II ein. Mit 3:6 Toren
musste sich der TSV Aß-
ling II geschlagen geben.
Zur Pause lag die Svoika-
Elf bereits mit 1:3 in Rück-
stand, Florian Hainthaler
besorgte mit seinem se-
henswerten Flugkopfball
den 1:1-Ausgleich in der
25. Minute. Beim Stand
von 1:4 verkürzte Carlos
Fechtner mit seinen bei-
den Treffern (51./58.) auf
3:4, ehe die Heimelf noch
zwei Tore nachlegte. am

Aßling II: Svoika, Beck, Niederlechner,
Hecht, Fent, Ostermaier, Märkel,
Kloncz, Fechtner, Tuschter, Haintha-
ler, Henke.

C-KLASSE 3
Titel im Blick
Das Ticket zur B-Klasse
bereits in der Tasche, peilt
der TSV Emmering mit ei-
nem Vorsprung von zwei
Punkten auch den Titel in
der C 3 an. Bei der
Schonstetter Reserve setz-
te sich die Mannschaft
problemlos mit 5:1 durch.
Zur Pause lag der TSV
durch die Tore von Martin
Thurnhuber und Christian
Moosbauer bereits mit 2:1
in Front. Moosbauer, Nor-
bert Streu und Thurnhu-
ber machten mit ihren
Treffern das 5:1 perfekt. am

Emmering II: Jaworski, Manfred Ro-
beis, Engl, Kiermeier, Tuscher, Streu,
Moosbauer, Wirl, Martin und Paul
Thurnhuber, Voglsinger, Mohr, Lo-
ber, Worachet.

FRAUENFUSSBALL
Chancenlos
In der Vorrunde noch als
1:0-Sieger vom Platz ge-
gangen, kam das Baierner
Frauenteam um Coach
Monika Eisenschmid beim
TSV München Ost mit 0:6
unter die Räder. „Wir
spielten in der ersten hal-
ben Stunde gut mit, gerie-
ten aber durch zwei dum-
me Tore mit 0:2 in Rück-
stand“, sagte die Interims-
trainerin des Kreisklassis-
ten. „Unser größter Geg-
ner war der bucklige, völ-
lig durchnässte Kunstra-
sen. Das waren furchtbare
Bedingungen.“ Zudem
verletzte sich Lisi Eisen-
schmid, die auf dem
stumpfen Rasen umknick-
te. In der Schlussphase
brachen beim SV Baiern in
der Deckung schließlich
alle Dämme – 0:6. am.
Baiern 70: Conny Riedl, Weichinger,
Moni und Susi Wendl, Brandmeier,
Zettl, Eisenschmid, Schwaiger, May-
er, Huber, Kreutzer, Feil, Steiner.

Souveräner
Abschied

Aßling – Ehrenvoll verab-
schiedete sich das Meister-
team von Trainer Dirk Sinne-
mann von der B-Klasse. Im
letzten Punktspiel landete der
TSV Aßling einen souveränen
3:0-Erfolg beim ASV Au III
und beendete dadurch eine
überragende Saison standes-
gemäß.

Die Aßlinger ließen von
Anfang an keine Zweifel an
ihren Ambitionen aufkom-
men. Alex Wolf drückte einen
Flankenball von Jakob Gru-
ber zum 1:0 (26.) über die
Torlinie. Sechs Minuten spä-
ter ließ sich dann Gruber sel-
ber als Schütze zum 2:0 fei-
ern. Sein vom Gegner abge-
fälschter 25-Meter-Schuss
war zugleich sein sechster
Saisontreffer. Mit einsetzen-
dem Platzregen verflachte die
Partie. Einbahnstraßen-Fuß-
ball boten die Büchsenberger
auch in Durchgang zwei.
Dem erfolgreichsten Aßlinger
Schützen, Anis Boukari, war
es vorbehalten, mit seinem
24. Saisontreffer (58.), zu-
gleich der 80. Treffer des TSV,
die B-Klassen-Episode zu be-
enden. Der TSV Aßling ist ab
sofort wieder ein A-Klassist.

Aßling: Svoika, Henke, Dominik Wimmer,
Ranke, Greschner, Hauck, Tuschter, Gru-
ber, Robin, Wolf, Boukari, Hofbauer, Nie-
derlechner. am

schuss der Führungstreffer.
Doch nur zehn Minuten spä-
ter kontern die „Gäste“ des
FC im wahrsten Sinne des
Wortes. Nach einem Ballge-
winn kontert die FC-Offensi-
ve die Gastgeber schnell aus
und kommt durch Rushdi
Krasniqi zum verdienten Aus-
gleich. In der Folge entwi-
ckelt sich eine muntere
C-Klassen-Partie – allein die
Tore fehlen. „Deshalb ist es
auch ein verdientes Unent-
schieden und für uns eine kla-
re Steigerung im Vergleich
zum Hinspiel“, betont TSV-
Betreuer Christian Kebinger –
und weiß sich mit FC-Abtei-
lungsleiter Günther Binder
einig: „Verdient.“
TSV Ebersberg III: Weinheimer, R. Eisner,
Huber, A. Eisner, D. Mayer, Trenkler, Hes-
senberger, Meusel, Obergrusberger, M.
Mayer, Lenmtner, Kusian, Pleitner,
Heindlmeier, Böhm
FC Ebersberg II: Reith, Lay, Frank, Vallora-
ni, Baumann, Anzenberger, Karagötz,
Huber, Greithanner, Krasniqi, Mücken-
berger, Jöbstl, Kirchner.

Einige Unentwegte finden
sich schließlich doch im Sta-
dion am Ebersberger Wald-
sportpark ein. Fußball in der
C-Klasse ist tatsächlich ein
Event. Und die beiden Mann-
schaften werden der Ankün-
digung des TSV-Spielers in
den folgenden 90 Minuten ge-
recht und liefern sich – nach
dem 2:2-Remis im Hinspiel –
den zweiten spannenden Akt:
Mit 1:1 trennen sich die
Kreisstadt-Kontrahenten, die
zwei Spieltage vor Saisonen-
de ohnehin nur noch um ei-
nen gelungen Abschluss
kämpfen. Für den TSV Ebers-
berg geht nach Oben längst
nichts mehr und auch der FC
hängt in mittelmäßigen Gefil-
den.

Den besseren Start in die
Partie erlebt der Tabellenvier-
te: Bereits nach drei Spielmi-
nuten gelingt TSV-Mittelfeld-
akteur Martin Obergrusber-
ger mit einem satten Distanz-

VON MARTIN MÜHLFENZL

Ebersberg – Ist es überhaupt
nötig, ein Derby zu bewer-
ben? Reicht nicht die altbe-
währte Mundpropaganda in-
nerhalb eines Ortes, um unter
den Fans Begeisterung für ein
Aufeinandertreffen mit Lo-
kalkolorit zu wecken? Die
Fußballer des TSV Ebersberg
III glauben wohl nicht recht
daran und beschreiten kur-
zerhand neue Wege: Auf der
Online-Plattform Facebook
hat TSV-Spieler Dominik
Mayer einen Hinweis veröf-
fentlicht und alle Fans – und
einige, die wohl auch nicht
zur engeren Anhängerschaft
zählen – zum Derby eingela-
den. „Lang erwartetes Rück-
spiel“, steht dort zu lesen –
„Ein Spiel, an Spannung und
Brisanz kaum zu überbieten.“
Wohlgemerkt: Spannung,
Brisanz und Online-Werbung
in der C-Klasse 6.

Einladung im
Internet

TSV Ebersberg III und FC Ebersberg II trennen sich 1:1
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Mit Köpfchen: Flo Eisner (l.) im Luftkampf gegen Sebastian Huber – TSV gegen FC. FOTO:JRO

1:2-Niederlage gegen die
SpVgg Höhenkirchen bleibt
Pframmerns Zweite weiter
am Tabellenende, bei noch
zwei verbleibenden Spielen
beträgt der Abstand aufs ret-
tende Ufer drei Zähler. TSV-
Pressewart Andreas Lutz war
ratlos: „Unser Manko zieht
sich schon durch die gesamte
Saison: Wir nutzen unsere
Chancen einfach nicht.“

Laut Lutz hätte man sich
nämlich schon vor der Halb-
zeitpause einen beruhigenden
Vorsprung erarbeiten kön-
nen, doch gute Chancen blie-
ben ungenutzt. Der Schock
dann in der 72. Minute: Ein
Befreiungsschlag der Gäste
aus Höhenkirchen führte
zum Pframmerner Rück-
stand. Wenig später keimte
wieder Hoffnung auf – nach
toller Vorarbeit von Michael
Stelzer glich Sturmspitze Da-
niel Niedermaier aus (78.).
„Hoch verdient“, befand
Lutz, mit einer Punkteteilung
wurde es dennoch nichts: Ei-
ne verunglückte Flanke
schlug kurz vor Ende der Par-
tie hinter TSV-Keeper Andre-
as Kronester zum 1:2-End-
stand ein. pöp

TSV Oberpframmern II: Kronester, Häsili,
Roettinger, Felix Borutta, Stelzer, Heckl,
Frederik Borutta, S. Huber, Niedermaier,
R. Huber, Schreiber. Eingewechselt wur-
den: J. Huber, Stangl, Elbauer.

die Gäste. In den zweiten 45
Minuten blieb das Spiel lange
offen, der TSV drängte sogar
auf den Ausgleich. Kirchheim
bewies aber den längeren
Atem: Per Doppelschlag si-
cherte sich der Zweite der B6
den Dreier (78./82.) pöp
TSV Pliening II: Mansvelders, Bobaj, Jaz-
binsek, Klose, Eder, Alms, König, Schmid,
de Lucia, Jendrysik. Eingewechselt wur-
den: Huber, Finger, Neubauer.

TSV Oberpframmern II -
SpVgg Höhenkirchen 1:2
Langsam wird es eng mit dem
Klassenerhalt: Nach der

stiegsaspiranten vom SC
Kirchheim III hielten die
Platzherren vom TSV Plie-
ning II lange gut mit. Als dann
aber die Puste ausging, setzte
es zwei Gegentore zur
1:4-Pleite. Nach schöner Vor-
arbeit von Marco de Lucia
musste Christian König nur
noch einschieben – Plienings
Zweite ging mit 1:0 in Füh-
rung (8.). Jetzt wachte Kirch-
heim auf, nach der postwen-
denden Antwort (11.) und ei-
nem weiteren Treffer (32.)
stand es zur Halbzeit 2:1 für

tet, jetzt ist er den B-Klasse-
Kickern des FC Ebersberg
auch theoretisch nicht mehr
zu nehmen: Nach einem
4:2-Sieg auswärts beim Putz-
brunner SV III beträgt der
Abstand auf den ersten Ab-
stiegsplatz zehn Punkte,
sechs Zähler sind noch zu
vergeben. Nach dem frühen
Rückstand (4.) hatte Niki
Wall schnell ausgeglichen
(13.), Sebastian Huber brach-
te die Ebersberger Gäste so-
gar in Front. In Durchgang
zwei musste der FCE den
Ausgleich hinnehmen (57.),
dem Treffer ging aber eine
strittige Szene voraus: Huber
hatte nämlich eine Minute
früher zum 3:1 eingenetzt,
doch der Referee sah dabei
die Hand im Spiel und gab
das Tor nicht. In der Folge er-
wies sich diese Szene aber
nicht als spielentscheidend,
denn David Bernhard sowie
Rushdi Krasniqi sicherten
dem FCE den wichtigen Drei-
er (67./77.). pöp
FC Ebersberg: Frank, Bernhard, Bajramaj,
Wall, Müller, Dimov, Karagötz, Ortmann,
Huber, Krasniqi, Greithanner. Eingewech-
selt wurden: Lay, Binder, Vallorani.

TSV Pliening/L. II –
SC Kirchheim III 1:4
Wenn die Kondition vorzeitig
zur Neige geht, dann verliert
man meist – gegen die Auf-

ATSV Kirchsseon II –
SV Anzing II 0:1
Mit 0:1 verlor die zweite Gar-
nitur des ATSV Kirchseeon
ihr Heimspiel gegen den SV
Anzing II. Für den ATSV, der
bereits die zweite Begegnung
vor heimischer Kulisse abge-
ben musste, war die Niederla-
ge letztlich bedeutungslos, die
Gäste entfernten sich indes
auf fünf Zähler vom ersten
Abstiegsplatz. Die Platzher-
ren spielten defensiv, kamen
aber zum ersten Hochkaräter:
Nach Foul an Daniel Kirch-
hof-Zuther vergab Ivo Bier-
wirth aber den fälligen Straf-
stoß. Auch nach der Pause
war Kirchseeon das bessere
Team, doch eine Unachtsam-
keit machte alle Bemühungen
der ATSVler zunichte: Kee-
per Matthias Gramüller patz-
te, Benedikt Hollerith sagte
danke – 1:0 für den SV An-
zing II (68.). Dabei blieb es
dann auch. pöp
ATSV Kirchseeon II: Gramüller, Maier, Sei-
ler, Hoppe, Hartmann, Kirchhof-Zuther,
Bierwirth, Weber, Bock, D. Feicht, Caran,
Akrap, A. Feicht.
SV Anzing II: Bettermann, Stein, Wolf, Els,
Hartmann, Ess, Baader, Kawan, Rauch,
Hollerith, Hafenmayer, Ngwoto, Skla-
vownos.

Putzbrunner SV III –
FC Ebersberg 2:4
Der Klassenerhalt war ohne-
hin schon so gut wie eingetü-

Klassenerhalt und Abstiegssorgen
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Zu früh gefreut: Oberpframmerns Daniel Niedermaier. FOTO: JRO

Geniale Woche
Die BSG Markt Schwaben steigt auf und gewinnt auch noch das Top-Spiel gegen Poing II

Markt Schwaben – Den Auf-
stieg perfekt gemacht hatte
die Elf der BSG Markt
Schwaben um Erfolgstrainer
Klaus Wetterich schon in der
Vorwoche. Doch nach einem
2:1-Erfolg über den Tabellen-
zweiten TSV Poing II könnte
der Sprung in die B-Klasse
nun sogar als Meister gelin-
gen. Wetterich wollte seine
Begeisterung nach der Partie
nicht verbergen: „Echt genial,
was bei unseren Heimspielen
momentan abgeht. Das war
ein sehr schnelles und span-
nendes Spiel.“ Gleich 110
Zuschauer ließen sich von
dem offenen Schlagabtausch
verwöhnen – für die C-Klasse
eine tolle Kulisse.

Nachdem Andreas Schwei-
gers Kopfball in höchster Not
von einem Poinger Defensiv-
mann von der Linie gekratzt
werden konnte (2.), drehten
die Gäste vom TSVP II auf
und diktierten die erste Halb-
zeit. Michael Hering markier-
te die verdiente Poinger Füh-

rung (15.). Erst kurz vor dem
Pausenpfiff glich die BSG
aus: Nach einem Foul an Sa-
scha Hähnle verwandelte
Henry Rau den fälligen Straf-
stoß sicher (43.). In Durch-
gang zwei bot sich den Zu-
schauern dann ein umgekehr-
tes Bild: Jetzt war Markt

Schwaben dominant und
kam zu zwei Großchancen,
Torsten Döring hatte sein Vi-
sier aber nicht eingestellt. Da-
für glänzte der Stürmer, der
die ersten 30 Minuten für den
beruflich verhinderten Vin-
cenco Nizza im Kasten stand,
in der Folge als Vorbereiter.

Okan Can musste seinen Pass
nur noch über die Linie zum
2:1-Endstand schieben. pöp

BSG Markt Schwaben: Döring, Tasci, Kon-
rad, Happel, Schweiger, Rau, Messner,
Kirmaier, Berger, O. Can, Fähnle; Dauma,
Hakverdi, Nizza. – TSV Poing II: Schuch,
Ebenhög, Dachauer, Aßmann, Ferstl,
Totzke, R. Lämmel, M. Lämmel, Hering,
Seib, Bravo-Jorzick; Sich, Weiss.

Die Entscheidung: Okan Can (rot) schießt die BSG gegen Poing II zum 2:1-Sieg. FOTO: JRO


